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Digitales Erbe

Features
> Dauerhafte Verfügbarkeit der Referenzen
> Integration diverser Quellen unter-
   schiedlicher Formate mittels XML
> Support bei Integration, Aufbereitung
   sowie Anreicherung der Daten
> Normierung und Validierung der daten
> Variabilität der Update-Frequenz
> Konfigurierbarkeit der Landing Page
> Short-URL mit inhaltlicher bezeichnung
> Indexierung durch Suchmaschinen > somit
   weitere Distribution und Auffindbarkeit
> Reintegration normierter Referenzen
   ins eigene Umfeld > Publikationslisten

Bibliothekssuchmaschine ALBERT

Zusammenfassung
Wissenschaftliche Projekte produzieren große Mengen an Literatur 
in Form von Zeitschriften-Artikeln, Büchern, Buchkapiteln, Disser-
tationen, Diplomarbeiten uvm. Zum Teil ist der Projektauftrag selbst 
das Sammeln, Auswerten, Analysieren und Anreichern mit neuen Er-
kenntnissen von Literatur. Oft werden diese in Literaturverwaltungs-
systemen gepflegt oder in eigens für das Projekt generierten Daten-
banken gespeichert. Nach Abschluss des Projekts versinken diese mit 
großem Aufwand zusammengetragenen teils sehr fachspezifischen 
und damit wertvollen Literatursammlungen häufig mangels tech-
nischer Ausstattung oder veralteter Datenformate in Vergessenheit 
und werden somit interessierten Nachnutzern vorenthalten.

Die Bibliothekssuchmaschine ALBERT, ein gemeinsames Produkt des 
KOBV und der Bibliothek des Wissenschaftsparks Albert Einstein, 
greift diesen Malus auf und macht Sammlungen von Projektliteratur 
dauerhaft und normiert verfügbar. So werden abgeschlossene oder 
auch laufende Projekte per Export in ALBERT integriert und als eigene 
Kollektion dargestellt. Darüber hinaus bietet ALBERT zukünftig die 
Möglichkeit, eine eigene permanente Projektseite innerhalb des 
Suchmaschinen-Frontends zu erstellen, die neben generellen Infor-
mationen zum Projekt auch als Landing Page für Google und Kon-
sorten dient, wodurch ein weitaus höherer Verbreitungsgrad erzeugt 
wird.

Der Zugang zur Projektliteratur selbst wird außerdem wesentlich 
erleichtert. So wird offen zugängliche Literatur im Volltext indexiert 
und direkt über ALBERT angeboten. Andere Inhalte, die lizensiert sind 
oder deren Urheberschaft unklar ist, werden in der Bibliothek als 
gedruckte Kopie vorgehalten und können so eingesehen werden.

Aus technischer Sicht ist der Export leicht zu realisieren, da entweder 
eine OAI-PMH-Schnittstelle genutzt oder ein manueller Export verar-
beitet werden kann. In jedem Fall wird der Export, wie sämtliche 
Quellen in ALBERT, als XML-Datei integriert, was veralteten Datenfor-
maten vorbeugt. Die Bibliothek bietet hier technische Hilfestellung 
und berät in Fragen der Metadatenqualität sowie Verfügbarmachung 
von Literatur hinsichtlich Urheberrecht.

Aus der Vielfalt der sonstigen erschlossenen Quellen in ALBERT kann 
in Verbindung mit institutsassoziierten Projekten so ein sehr um-
fassendes und einzigartiges Fachportal entstehen, das sonst ver-
streute Kollektionen gewinnbringend zusammenführt und vor der 
digitalen Amnesie bewahrt. Überdies können die weiteren Services 
(RSS, COinS, Export Literaturverwaltung) von ALBERT im Zusammen-
hang mit solchen Kollektionen genutzt werden.
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Integration diverser Formate via XML

Normalisierung und Transformation nach XML 

Wie wissenschaftlicher Projektliteratur

Tobias Höhnow, Bibliothek des Wissenschaftsparks Albert Einstein, Potsdam

zu digitaler Permanenz verholfen wird

Projektseite Google et al. Linkresolver


